
Naturkundemuseum

Das Naturkundemuseum beherbergt große 
naturkundliche Sammlungen mit Schwer-
punkten in den Bereichen Botanik & 
Mykologie, Geologie & Paläontologie, 
Mineralogie und Zoologie, geo-
grafisch im Wesentlichen auf die 
Steiermark bezogen. Die Daueraus-
stellung des Naturkundemuseums 
im Joanneumsviertel bietet einen 
spannenden Spaziergang durch die 
Naturgeschichte. Von der Entstehung 
der Erde und den ersten Lebensformen 
führt der Weg über geologische Veränderungen 
und Fossilienfunde durch eine beeindruckende Mineraliensammlung.            	
	 Die biologische Vielfalt vor der Haustür 

und Mechanismen der Evolution 
werden mittels tierischer 

und pflanzlicher Präparate 
anschaulich dargestellt. 
Das Erfolgsmodell 
Insekten, die vielfältigen 
Formen der tierischen 
Kommunikation und Ske-
lette in Bewegung runden 
den Spaziergang ab. 

Sonderausstellungen sowie ein  
reichhaltiges Vermittlungs- 
programm ergänzen das  
Angebot für Besucher*innen.

Naturkundemuseum
Joanneumsviertel, 8010 Graz
T +43-316/8017-9100
joanneumsviertel@museum-joanneum.at
Öffnungszeiten 
Dienstag bis Sonntag, Feiertag, 10–18 Uhr
Zusätzlich geöffnet: 26.10.2026
Ausnahmsweise geschlossen: 24., 25.12.2026, 01.01., 09.02.2027
www.naturkunde.at

Haus der Biodiversität

Das Haus der Biodiversität in der 
Tierwelt Herberstein lädt dazu ein, 

auf innovative Art und Weise mit 
der faszinierenden Welt der bio-
logischen Vielfalt in Berührung zu 
kommen. Interaktive digitale und 
analoge Stationen sowie zahl-
reiche zoologische, botanische 
und mykologische Präparate und 

Modelle ermöglichen eine sowohl 
intensive und als auch spielerische 

Herangehensweise.
Entlang einer stilisierten, quer im Raum

liegenden Eiche führen fünf Bereiche in 
unterschiedliche 

Aspekte ein. Von der Vielfalt von 
Arten und Lebensräumen über 
verborgene Netzwerke inner-
halb von Ökosystemen und 
deren materielle Werte bis 
hin zum Menschen, der als 
Lebensraum dient, aber 
auch die Weichen für die 
Zukunft unseres Planeten 
stellt, bietet die Ausstel-
lung einen umfassenden 
Blick.

Der Weg der Vielfalt verknüpft das Haus 
der Biodiversität mit seiner Umge-
bung. Mehrere in die Landschaft ein-
gefügte Naturschauplätze geben ein-
zelnen Aspekten Raum. Höhepunkt 
bildet eine über der Feistritzklamm 
errichtete Plattform mit Ausblick auf 

die artenreiche Landschaft.

Tierwelt Herberstein
Steirischer Landestiergarten GmbH
8223 Stubenberg am See, Buchberg 50
Tel. +43-3176/80777 
info@tierwelt-herberstein. at
www.tierwelt-herberstein.at

Information
Webseite, Social Media und Newsletter 
Detaillierte Informationen zu unseren Veranstaltungen finden Sie  
auf www.naturkunde.at. Auf Facebook und Instagram (jeweils  
@Joanneumsviertel) bieten wir immer wieder Einblicke in unsere Arbeit.  
Sie wollen nichts versäumen und regelmäßig über unsere Veranstaltungen 
informiert werden? Dann fordern Sie am besten unseren Naturkunde-
Newsletter an unter www.museum-joanneum.at/newsletter. 
 
Joanneum-Verein 
Sie können mit einer Mitgliedschaft im Joanneum-Verein die  
Arbeit an unseren umfangreichen Sammlungen unterstützen:  
naturkunde.at/joanneum-verein 
 
Zusätzliche Programme und Workshops 
Anfragen im Naturkundemuseum bitte mindestens eine Woche vor dem 
gewünschten Termin.

 
Kooperationen
- BirdLife Steiermark 
- Guggi’s Naturwerkstatt
- Joanneum-Verein
- Naturwissenschaftlicher Verein für Steiermark
- Universität Graz
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Sonderausstellungen

Blümchensex. Das bunte 
Treiben der Pflanzen 
24.04.2026–12.09.2027 

Diese Ausstellung bringt Aufklärung 
über das vielfältige und überraschende 
Liebesleben der Pflanzen.

Pflanzen sind Lebewesen, und ja, sie haben 
auch Sex. Ihr Lustzentrum sind die Blüten mit 
Staubblättern und Fruchtknoten. Beim Pflanzensex dreht sich alles 
um die Frage, wie Pollenkörner der einen Pflanze auf die Narbe einer 
anderen gelangen. Gar nicht so einfach, wenn man fest verwurzelt ist 
und sich nicht aufeinander zubewegen kann.

Erfahren Sie in der Ausstellung, wie vielfältig Pflanzen dieses Problem 
lösen, wie divers und manchmal auch kompliziert bei ihnen die 

Geschlechterverhältnisse sind, wieso über-
haupt der ganze Aufwand mit dem Sex, 

und warum auch wir Menschen von 
einem erfolgreichen Sexleben der 

Pflanzen profitieren.

Studienzentrum Naturkunde
Weinzöttlstraße 16, 8045 Graz
T +43-316/8017-9000
naturkunde@museum-joanneum.at 
Sekretariat: Montag bis Freitag, 8–13 Uhr
Zufahrt: Am Andritzbach 
Straßenbahn 3 und 5 (Andritz), Bus 52 (Am Andritzbach),  
Bus 41, 53 (Papierfabrikgasse)
www.studienzentrum-naturkunde.at

Bus 52

Bus 41, 53

Studienzentrum Naturkunde

Eine Servicestelle für Naturinteressierte. Im Studienzentrum Natur-
kunde in Andritz sind die umfangreichen Bestände der naturkundlichen 
Sammlungen (Botanik & Mykologie, Geologie & Paläontologie, Mineralogie 
und Zoologie) in gut ausgestatteten und klimatisierten Depoträumen 
untergebracht. Die Spezialist*innen aus den 
jeweiligen Fachrichtungen arbeiten 
an der wissenschaftlichen Aufbe-
reitung und Dokumentation der 
unzähligen Objekte aus der 
Steiermark, aber auch aus 
vielen anderen Fundorten in 
Europa und auf der ganzen 
Welt. Moderne Analysegeräte 
erlauben mineralogische 
Untersuchungen mittels 
Röntgendiffraktometrie und 
Röntgenfluoreszenz. Mit dem 
Rasterelektronenmikroskop 
können erdwissenschaftliche 
Materialien ebenso analysiert und 

bis ins kleinste Detail 
abgebildet werden wie z. B. auch Mikrofossilien, 

Pflanzenpollen oder Insekten sowie Farb
pigmente, Artefakte und Metalllegierungen. 
Im Studienzentrum wird aber auch ein 
breites Bestimmungs- und Beratungsservice 
angeboten. Die Fachleute stehen den 
Besucher*innen – nach Voranmeldung –  
zur Bestimmung ihrer Funde zur Verfügung: 

Pflanzen, Pilze, Insekten, Vögel und Säugetiere, 
Fossilien, Gesteine und Mineralien können näher 

„unter die Lupe“ genommen werden. Genaue Fund-
ortangaben erleichtern die Arbeit der Fachleute sehr. 
Die wissenschaftliche Präsenzbibliothek stellt eine 
zusätzliche Informationsquelle dar. 

Das Programm reicht von Vorträgen über 
neueste wissenschaftliche Erkenntnisse bis 
zu Reiseberichten mit zoologischem oder 
botanischem Fokus, von Exkursionen zum 
Entdecken im Gelände bis zu vertiefenden 
Bestimmungskursen und Workshops.

Eisenrose und 
Chrysanthemenstein
24.04.2026-18.04.2027 

Die an Blumen erinnernde Farbenpracht 
vieler Mineralien spiegelt sich in ihren 

Bezeichnungen, etwa bei Rosenquarz, 
Himbeerspat oder Olivin. Die filigrane 

Wuchsform der Eisenblüte erinnert an Pflan-
zen und die Nickelblüte wächst als Ausblühung 

neu auf Erz.

Schnee war gestern. Klima-
wandel in der Steiermark 
Ab 05.12.2025 

Der menschengemachte Klimawandel betrifft 
auch die Steiermark. Auswirkungen sind in 
vielfacher Weise spürbar, beispielsweise durch den 
Rückgang der Schneebedeckung oder die Zunahme von 
Extremwetterereignissen. Die Ausstellung beschäftigt sich 
mit Folgewirkungen auf Pflanzen, Tiere und den Menschen.

Kälte- oder feuchteliebende Organismen erleben einen Verlust ihrer 
Lebensräume, wärmeliebende Arten können sich hingegen weiter 
ausbreiten. Das komplexe Zusammenspiel von Arten wird gestört, mit 
weitreichenden Folgen. Für uns Menschen bedeuten vermehrte Hitze-
tage eine hohe Belastung des Kreislaufs, das Vordringen von Tierarten 
wie der Asiatischen Tigermücke kann zu hier bisher nicht verbreiteten 
Krankheiten führen, Starkregen lässt Überflutungen auftreten. Auf 
Raumplanung, Land- und Forstwirtschaft kommen neue Herausforde-
rungen zu. Können wir etwas verändern, und falls ja, wie? Die Inhalte 
werden nicht nur über Präparate, Texte und Grafiken, sondern auch über 
Multimedia-Projektionen auf das Steiermark-Relief vermittelt.

Natur erleben
Programm, Exkursionen, Vorträge 

Naturkundemuseum & Studienzentrum 
 
Universalmuseum  
Joanneum

Okt. ’26  
––––––  

Feb. ’27



Vermittlung
spannend – involvierend – lehrreich

Hat jemand schon mal einen Igel gestreichelt oder ein 250 Mio. Jahre 
altes Fossil in Händen gehalten? Nach dem Leitsatz: „spannend – 

involvierend – lehrreich“ können Sie mit dem 
Team der Naturvermittlung die Ausstellungen 

interaktiv erleben und tiefere Einblicke in 
ausgewählte Objekte erhalten. Neben 
dem Sammeln, Bewahren, Forschen 
und Ausstellen ist das Vermitteln von 
Inhalten und Wissen eine der zentralen 
Säulen des Museums. Dieser Aufgabe 

wird das Universalmuseum Joanneum 
seit seiner Gründung 1811 als Kombination 

von naturwissenschaftlich-technischer 
Lehranstalt und Museum gerecht. Während sich im 

Lauf der Jahrhunderte die Strukturen, Methodik und Begrifflichkeiten 
im Zuge einer stetigen Professionalisierung geändert haben, so ist die 
Kernaufgabe dahinter eine große und verantwortungsvolle geblieben. 
Neben Ausstellungsrundgängen und Workshops sowie Aktionstagen und 
Fortbildungen wird auch ein umfangreiches Programm zu jenen Ecken 
des Museums angeboten, in die man ansonsten nicht blicken würde.  
Schon gewusst? Mit dem Club Joanneum haben 
Sie nicht nur freien Eintritt in alle Museen 
des Universalmuseums Joanneum, 
sondern können auch an unseren 
Bonus-Veranstaltungen teilnehmen. 
Natürlich steht im heurigen Jahr 
auch das Naturkundemuseum am 
Programm! Und noch besser: Mit 
dem Zusatzpaket „Mit Kind“ sind die 
Familienrundgänge für Sie kostenlos. 
Mehr Informationen unter 
www.clubjoanneum.at

Oktober
Folgen einer Hochwasser-Katastrophe 
am Beispiel der Ahr in Rheinland-Pfalz 
Vortrag von Bernd Gerken 
 18 Uhr, Studienzentrum Naturkunde

ORF-Lange Nacht der Museen 
im Naturkundemuseum. Kosten: siehe Webseite 
 18–24 Uhr, Naturkundemuseum

Eisenrose und Chrysanthemen-Stein 
Kuratorenrundgang mit Hans-Peter Bojar 
 10:30 Uhr, Naturkundemuseum 

4 € pro Person (exkl. Eintritt)

Pilzbestimmungsnachmittag 
Mit dem Arbeitskreis Heimische Pilze 
 16–17 Uhr, Studienzentrum Naturkunde

Stillgewässer in Österreich  
und Steiermark 
Langfristige Entwicklungen und deren Bedeutung für die  
Vogelwelt. Vortrag von Remo Probst  
 18:30 Uhr, Studienzentrum Naturkunde

Pilze im Raum Graz – Buchkogel 
Pilzseminar mit der Waldschule Graz und dem Arbeitskreis  
Heimische Pilze, mit Uwe Kozina und Gernot Friebes. 
 10–14:30 Uhr, Bildungshaus Schloss St. Martin,  

Kehlbergstraße 35, 8054 Graz 
Kosten: 25 € (ohne Essen), Anmeldung siehe Webseite

Genussreise der Sinne
Von der Natur inspiriert, vom Gaumen verführt!
 16:30 Uhr, Naturkundemuseum

52 € (Führung und Menü), Anmeldung erforderlich, siehe Webseite

Natur und Mensch im Reich des  
Tigirornis – Tigervogels 
Der Nationalpark Sine Saloum im Senegal.  
Vortrag von Herbert Bödendorfer 
 18:30 Uhr, Studienzentrum Naturkunde 

Naturkunde trifft Archäologie 
Rundgang durch die Dauerausstellung 
mit Daniel Modl und Michael Pinter. 
 15 Uhr, Naturkundemuseum 

4 €, exkl. Eintritt

Archäologie trifft Natur 
Rundgang durch die Dauerausstellung  
mit Daniel Modl und Michael Pinter. 
 15 Uhr, Archäologiemuseum, Foyer 

4 € (exkl. Eintritt), Anmeldung erforderlich bis spätestens 12 Uhr 
am Veranstaltungstag unter +43 316/8017-9560 oder  
info-eggenberg@museum-joanneum.at

Pilze im Raum Graz – Leechwald 
Pilzseminar mit der Waldschule Graz und dem Arbeitskreis  
Heimische Pilze, mit Uwe Kozina und Gernot Friebes. 
 10–14:30 Uhr, Landgasthof „Häuserl im Wald“ am Parkplatz; 

8044 Graz, Roseggerweg 105 
Kosten: 25 € (ohne Essen), Anmeldung siehe Webseite

02 
Fr

03 
Sa

10 
Sa

12 
Mo

14 
Mi

17 
Sa

19 
Mo

21 
Mi

28 
Mi

November
Pilzbestimmungsnachmittag 
Mit dem Arbeitskreis Heimische Pilze 
 16–17 Uhr, Studienzentrum Naturkunde

Blümchensex 
Kuratorenrundgang durch die Sonderausstellung  
mit Kurt Zernig. 
 16 Uhr, Naturkundemuseum 

4 € pro Person (exkl. Eintritt)

Pilze der Murauen –  
Raum Gosdorf/Röcksee 
Pilzexkursion mit dem Arbeitskreis Heimische Pilze 
Anmeldung erforderlich bis 30.10. im Studienzentrum Naturkunde 
 10-15 Uhr, Treffpunkt wird nach Anmeldung bekannt gegeben

Einblicke in die Welt der Moose:  
Mooskundlicher Spaziergang in  
Mariatrost 
mit Martina Pöltl 
Anmeldung erforderlich bis 10.11. im Studienzentrum Naturkunde 
 9–15 Uhr, Treffpunkt wird nach Anmeldung bekannt gegeben

Erfolge beim Schutz der Blauracke 
Mit Seitenblicken auf andere schöne Racken in Afrika.  
Vortrag von Herbert Bödendorfer 
 18:30 Uhr, Studienzentrum Naturkunde

Highlights einer zoologischen  
Exkursion nach Costa Rica 2026 
Vortrag von Gernot Kunz, Tobias Gratzer, Miriam Öttl, Johanna 
Linhart, Manuel Raab, Katharina Brüllmeir und Suuna Stuller. 
 18 Uhr, Studienzentrum Naturkunde 

Genussreise der Sinne 
Von der Natur inspiriert, vom Gaumen verführt!
 16:30 Uhr, Naturkundemuseum

52 € (Führung und Menü), Anmeldung erforderlich, siehe Webseite

Der Steirische Wald vor 100 Jahren 
Ausgangspunkt für ein vegetationskundliches Resampling-Projekt 
aus Graz. 
Vortrag von Christian Berg 
 18 Uhr, Studienzentrum Naturkunde

Der präparierten Natur auf der Spur 
Tier- und Pflanzenpräparation mit Elke McCullough und  
Christoph Brandl.
 15:30 Uhr, Naturkundemuseum  

4 € pro Person (exkl. Eintritt)

Undurchsichtig, aber bunt: Malachit, 
Rhodonit, Türkis & Co. in Natur und 
Schmuck 
Der fünfte von neun Kuratorenrundgängen zum Thema  
„Schmucke Steine“ mit Bernd Moser. 
 10:30 Uhr, Naturkundemuseum 

4 € pro Person (exkl. Eintritt)

Uganda 
Faszinierende Vogelwelt im Zentrum von Afrika.  
Vortrag von Otto Samwald im Rahmen der Landesversammlung  
von BirdLife Steiermark. 
 16 Uhr, Joanneumsviertel, Kurt Jungwirth Auditorium

02 
Mo

05 
Do

06 
Fr

13 
Fr

16 
Mo

19 
Do

21 
Sa

25 
Mi

26 
Sa

28 
Sa

Dezember
Eisenrose und Chrysanthemen-Stein 
Kuratorenrundgang mit Hans-Peter Bojar 
 10:30 Uhr, Naturkundemuseum 

4 € pro Person (exkl. Eintritt)

Jahresrückblick 2026 des  
Arbeitskreises Heimische Pilze 
Mit Uwe Kozina und Gernot Friebes 
 17:15 Uhr, Studienzentrum Naturkunde

Genussreise der Sinne
Von der Natur inspiriert, vom Gaumen verführt!
 16:30 Uhr, Naturkundemuseum

52 € (Führung und Menü), Anmeldung erforderlich, siehe Webseite

Rückblick auf das Vogeljahr 2026  
und Vogelquiz 
Mit Otto Samwald und Wilfried Pfeifhofer 
 18:30 Uhr, Studienzentrum Naturkunde 

Der präparierten Natur auf der Spur 
Pflanzenpräparation mit Elke McCullough. 
 10:30 Uhr, Naturkundemuseum  

4 € pro Person (exkl. Eintritt)

Jänner 2027
Varanger – Birding unter der  
Mitternachtssonne 
Vortrag von Johannes Grasegger über eine Top-Birding-Destination 
im äußersten Nordosten Norwegens. 
 18:30 Uhr, Studienzentrum Naturkunde 

„Tag der offenen Sammlung“ 
Kurzführungen durch die vier naturkundlichen Sammlungen. 
Anmeldung erforderlich bis 14.01. im Studienzentrum Naturkunde 
 16–18 Uhr, Studienzentrum Naturkunde

Pflanzenreichtum in Kreta, Teil 1 
Die östlichen Regionalbezirke Lasithi und Iraklio. 
Vortrag von Dietmar Jakely und Hildegard Könighofer 
 18 Uhr, Studienzentrum Naturkunde

Der präparierten Natur auf der Spur 
Tier- und Pflanzenpräparation mit Elke McCullough und  
Christoph Brandl.
 15:30 Uhr, Naturkundemuseum  

4 € pro Person (exkl. Eintritt)

05 
Sa

10 
Do

12 
Sa

14 
Mo

19 
Sa

11 
Mo

15 
Fr

27 
Mi

28 
Sa

Februar
Erzherzog Johann und die  
Mineraliensammlung 
Kuratorenrundgang mit Hans-Peter Bojar 
 10:30 Uhr, Naturkundemuseum 

4 € pro Person (exkl. Eintritt)

11. Tagung der Österreichischen  
Gesellschaft für Herpetologie 
Landesgruppe Steiermark am Universalmuseum Joanneum 
 9–14 Uhr, Joanneumsviertel, Kurt Jungwirth Auditorium 

Anmeldung: office@wernerkammel.at

Wie angelt man sich einen Bestäuber? 
Wie Pflanzen ihre Bestäuber anlocken. 
Vortrag von Kurt Zernig 
 18 Uhr, Studienzentrum Naturkunde

Der präparierten Natur auf der Spur 
Pflanzenpräparation mit Elke McCullough. 
 10:30 Uhr, Naturkundemuseum  

4 € pro Person (exkl. Eintritt)

Pflanzenreichtum in Kreta, Teil 2
Die westlichen Regionalbezirke Rethymno und Chania.
Vortrag von Dietmar Jakely und Hildegard Könighofer
18 Uhr, Studienzentrum Naturkunde

06 
Sa

10 
Mi

20 
Sa

24 
Mi

Jetzt auch  

online  

buchbar

Anmeldung   
Im Naturkundemuseum: 
joanneumsviertel@museum-joanneum.at 
+43-316/8017-9100 (Di–So, 10–18 Uhr) 
www.naturkunde.at/tickets 
Im Studienzentrum Naturkunde: 
naturkunde@museum-joanneum.at  
+43-316/8017-9000 (Mo–Fr, 8–13 Uhr)  

Botanik

Mykologie

Mineralogie

Zoologie 

Geologie & Paläontologie

Naturkunde allgemein

Sofern nicht anders angegeben: 
Teilnahme kostenlos, keine Anmeldung erforderlich.
Treffpunkt im Naturkundemuseum ist das Foyer.

Viele unserer Vorträge werden online übertragen,  
Infos dazu finden Sie beim jeweiligen Vortrag unter  
www.naturkunde.at/kalender

Treffpunkte der Exkursionen finden Sie auf der Webseite 
bzw. werden bei der Anmeldung bekanntgegeben.

Vorbehaltlich allfälliger Änderungen.

Führungen und Rundgänge 

 	Dauerausstellung im Naturkundemuseum: 
 	 Jeden Samstag und Feiertag, 14:30–15:30 Uhr  
	 Treffpunkt: Joanneumsviertel, Foyer  
	 Kosten: 4 € (exkl. Eintritt) 
 
 	Sonderausstellung Blümchensex. Das bunte Treiben der Pflanzen

 	 Jeden Samstag, 13–13:50 Uhr 
	 Treffpunkt: Joanneumsviertel, Foyer 
	 Kosten: 4 € (exkl. Eintritt)

Familienprogramm 

Rundgänge für Familien (Kinder von 5–12 Jahren mit Familie): 
Treffpunkt: Joanneumsviertel, Foyer 
Kosten: 4 € (exkl. Eintritt), gratis für Club-Joanneum-Mitglieder  
mit Zusatzpaket „Mit Kind“. 
Buchung unter www.naturkunde.at/tickets 
 
 Urzeitriesen 

jeden Sonntag im Oktober und November 2026  
(ausgenommen 03.10.), 13–14 Uhr 
 
 Wir verschlafen den Winter 

jeden Sonntag im Dezember 2026 und Jänner 2027,  
13–14 Uhr 
 
 Schätze der Erde 

jeden Sonntag im Februar 2027, 13–14 Uhr 
 

BLOOM


